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Needless to say, states are free to adopt the investment protec-
tion and investment dispute resolution policies that they consider
most adequate. By the same token, they can legitimately quit any
investment protection system or specific treaties. Argentina is not
an exception. According to the Argentine Constitution, the defi-
nition of the policies on foreign investments and the adoption of
the necessary legal framework to implement them depend on the
executive and legislative branches. For its part, the judiciary
should avoid any temptation to establish its own rules (or bend the

existing rules) and should, instead, make every effort to enforce
the existing treaties and legal framework, irrespective of the jus-
tices’ particular visions in each concrete case.

In the current Argentine legal framework, the Cencosud deci-
sion is simply wrong. Even worse, it sends a confusing message
to foreign investors and arbitration users. Hopefully, due to the
limited practical impact of the decision, it may end up being an
isolated decision that can be left behind, while the Argentine
courts continue to build a solid favor arbitrandum case law.

Internationale Abkommen
zum Internationalen Privat- und Verfahrensrecht

Stand: 11.9.2020 (BGBl. 2020 II S. 473–696)

II. Internationales Verfahrensrecht

1. Das �bereinkommen vom 10.6.1958 �ber die Anerkennung und
Vollstreckung ausl�ndischer Schiedsspr�che (BGBl. 1961 II S. 121, 122;
1987 II S. 389) ist nach seinem Art. XII Abs. 2 f�r Tonga am 10.9.2020
nach Maßgabe eines bei Hinterlegung der Beitrittsurkunde angebrach-
ten Vorbehalts nach Art. I des �bereinkommens in Kraft getreten
(BGBl. II S. 527).

2. Zu nachstehenden �bereinkommen hat Litauen am 16.6.2020
gegen�ber der Regierung der Niederlande in deren Eigenschaft als Ver-
wahrer eine Erkl�rung zu der Erkl�rung der Ukraine vom 16.10.2015
(vgl. die Bekanntmachung vom 16.12.2015, BGBl. 2016 II S. 43) und
zu der Erkl�rung der Russischen Fçderation vom 19.7.2016 (vgl. die Be-
kanntmachung vom 26.4.2017, BGBl. II S. 601) abgegeben:

– Haager �bereinkommen vom 1.3.1954 �ber den Zivilprozess (BGBl.
1958 II S. 576, 577),

– Haager �bereinkommen vom 5.10.1961 zur Befreiung ausl�ndischer
çffentlicher Urkunden von der Legalisation (BGBl. 1965 II S. 875,
876),

– Haager �bereinkommen vom 15.11.1965 �ber die Zustellung ge-
richtlicher und außergerichtlicher Schriftst�cke im Ausland in Zivil-
oder Handelssachen (BGBl. 1977 II S. 1452, 1453),

– Haager �bereinkommen vom 18.3.1970 �ber die Beweisaufnahme
im Ausland in Zivil- oder Handelssachen (BGBl. 1977 II S. 1452,
1472),

– Haager �bereinkommen vom 25.10.1980 �ber die zivilrechtlichen
Aspekte internationaler Kindesentf�hrung (BGBl. 1990 II S. 206,
207),

– Haager �bereinkommen vom 19.10.1996 �ber die Zust�ndigkeit,
das anzuwendende Recht, die Anerkennung, Vollstreckung und Zu-
sammenarbeit auf dem Gebiet der elterlichen Verantwortung und der
Maßnahmen zum Schutz von Kindern (BGBl. 2009 II S. 602, 603)

[BGBl. II S. 687).

3. Nach Art. 2 Abs. 2 des deutsch-schweizerischen Vertrags �ber die Be-
glaubigung çffentlicher Urkunden vom 14.2.1907 (RGBl. S. 411) wurde im
BGBl. II das nunmehr g�ltige Verzeichnis der deutschen und schweize-
rischen Verwaltungsbehçrden bekannt gemacht, deren Beurkundungen
zum Gebrauch im Gebiet des anderen Staates keiner Beglaubigung be-
d�rfen (BGBl. II S. 694).

III. Internationales Schuld- und
Wirtschaftsrecht

1. Das Internationale �bereinkommen vom 23.3.2001 �ber die zivilrecht-
liche Haftung f�r Bunkerçlverschmutzungssch�den (BGBl. 2006 II S. 578,
579) ist nach seinem Art. 14 Abs. 2 f�r Oman am 30.7.2020 in Kraft
getreten (BGBl. II S. 475).

2. Das Protokoll vom 5.7.1978 zum �bereinkommen vom 19.5.1956
�ber den Befçrderungsvertrag im internationalen Straßeng�terverkehr (CMR)
[BGBl. 1980 II S. 721, 733] ist nach seinem Art. 4 Abs. 2 f�r Serbien am
17.9.2020 in Kraft getreten (BGBl. II S. 526).

3. Auf Grund des Art. 2 Nr. 2 des Gesetzes vom 7.12.1995 zu dem
Protokoll vom 27.6.1989 zum Madrider Abkommen �ber die interna-
tionale Registrierung von Marken (BGBl.1995 II S. 1016), der durch
Art. 605 der Verordnung vom 31.8.2015 (BGBl. I S. 1474) ge�ndert
worden ist, hat das Bundesministerium der Justiz und f�r Verbraucher-
schutz die Verordnung zu den �nderungen der Gemeinsamen Ausf�hrungsord-
nung vom 18.1.1996 zum Madrider Abkommen �ber die internationale Regis-
trierung von Marken und zum Protokoll zu diesem Abkommen vom
27.8.2020 erlassen. Die Verordnung trat am 2.9.2020 in Kraft (BGBl. II
S. 530).

4. Das Internationale Abkommen vom 25.8.1924 zur Vereinheitlichung
von Regeln �ber Konnossemente nebst Zeichnungsprotokoll (RGBl. 1939 II
S. 1049, 1052) ist am 19.5.2020 von Peru gek�ndigt worden; das Ab-
kommen wird daher nach seinem Art. 15 f�r Peru am 19.5.2021 außer
Kraft treten (BGBl. II S. 686).

Schrifttumshinweise*

A. Internationales Recht

IPR-Allgemein

Calvo Caravaca, A.-L./Carrascosa Gonz�lez, J.: El Tribunal Supremo y el
Derecho internacional privado, Volumen 1 und 2, 2019, 823 S.
In 33 Beitr�gen wird die Rechtsprechung des Tribunal Supremo zum
spanischen IPR unter Einschluss des IZVR erfasst und kritisch ana-
lysiert. Wer das „reale“ spanische IPR erkennen mçchte, findet es hier
(Red.).

Catani, E./Contaldi, G./Marongiu Buonaiuti, F.: La tutela dei beni culturali
nell’ordinamento internazionale e nell’Unione europea, 2020, 210 S.

* Wegen der Abk�rzungen wird verwiesen auf das Abk�rzungsverzeichnis
deutscher und ausl�ndischer Periodika (ISBN: 978-3-7694-0975-8).
Hinweis der Redaktion: Das in den IPRax-Jahrg�ngen seit 2002 nach-
gewiesene Schrifttum kann mittels einer Internet-Suchmaschine wie
google oder bing durchsucht werden: Durch Eingabe des gew�nschten
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Christandl, G./Eccher, B./Gallmetzer, E./Laimer, S./Schurr, F.: Handbuch
Italienisches Internationales Privatrecht, 2019, 348 S.
Das gleichermaßen wissenschaftlichen Standards wie praktischer
Rechtsanwendung verpflichtete deutschsprachige Handbuch stellt syste-
matisch alle Bereiche des italienischen IPR hervorragend dar. Zus�tzlich
behandelt ein Kapitel das italienische IZVR. Eine �bersetzung des ita-
lienischen IPRG sowie die Aufnahme italienischer Rechtstermini in
den Text in Klammern bereichern das Werk. Dies erleichtert zugleich
den Zugriff auf weiterf�hrende italienischsprachige Literatur und
Rechtsprechung (Red.).

Consolo, C./Stella, M.: Articoli, saggetti e commenti di litigation inter-
nazionale apparsi in dieci anni di Int’l Lis, Vol. II – Annate 2006–2011,
695 S.
Die beiden bekannten Rçmischen Privatrechtler haben eine Auswahl
von Beitr�gen zusammengestellt, die in der italienischen Zeitschrift
„Int’l Lis“ erschienen sind und die transnationale Rechtsfragen weiter-
f�hrend behandeln. Sie betreffen Fragen der Gerichtsbarkeit und der
Anerkennung von Entscheidungen, das italienische IPR und IZVR so-
wie aktuelle, grenz�berschreitende Probleme des Kartell- und Insol-
venzrechts (Red.).

De Franceschi, A./Schulze, R. (Hrsg.): Digital Revolution – New Chal-
lenges for Law, Data Protection, Artificial Intelligence, Smart Products,
Blockchain Technology and Virtual Currencies, 2019, 343 S.
Das Werk stellt neue Herausforderungen und damit einhergehende Pro-
bleme der Digital Revolution f�r das EU-Recht vor. Basierend auf den
Ergebnissen einer Konferenz der Digital Law Special Interest Group des
European Law Institutes aus dem Jahr 2018 analysieren 25 auf ihrem Ge-
biet anerkannte Autoren und Autorinnen zum Beispiel Fragen zur Digi-
tal Economy, zur Haftung f�r Digital Products und zu Big Data. Dank der
Einbeziehung aller von der Digital Revolution betroffenen Rechtsgebiete
gibt das Werk einen umfassenden Einblick in den bestehenden Regulie-
rungsbedarf und den Status quo des EU-Rechts (Red.).

Eberl-Borges, C.: Einf�hrung in das chinesische Recht, 2018, 216 S.

Ferrari, F./Fern�ndez Arroyo, D.P. (Hrsg.): Private International Law,
Contemporary Challenges and Continuing Relevance, 2019, 506 S.
“Is private international law still fit to serve its function in today’s global
environment?” Diese Kernfrage sucht der englischsprachige Sammel-
band in 18 Beitr�gen zu beantworten. Dazu beleuchten international re-
nommierte Autoren und Autorinnen etwa die Geltung von universal va-
lues im IPR, neue Herausforderungen der Extraterritorialit�t und die
Relevanz des IPR im Bereich der global governance sowie der internatio-
nalen Schiedsgerichtsbarkeit. Jedem Themenkomplex widmen die He-
rausgeber zwei Beitr�ge. So gelingt es, unterschiedliche Perspektiven
aufzuzeigen und zugleich Diskussionen �ber Grundlagen des IPR zu
beleben (Red.).

Fries, M.: Grundlagen der Fallbearbeitung im Internationalen Privat-
recht, Ad Legendum 2019, 345

Hoffmann, J./Bierlein, J.: Das internationale Privatrecht des Diskriminie-
rungsschutzes im Zivilrechtsverkehr, ZEuP 2020, 47

Jayme, E.: Kunstrecht – Urheberrecht – Kunstgeschichte, Vortr�ge –
Aufs�tze – Rezensionen, Gesammelte Schriften Band 5, 2020, 581 S.

Mayer, P./Heuz�, V./Remy, B.: Droit international priv	, 12. Auflage
2019, 790 S.
Das zuletzt 2014 erschienene klassische Lehrbuch zum franzçsischen
IPR und IZPR wurde auf den aktuellen Stand gebracht. Dank seiner in
kleinerer Schriftgrçße gehaltenen vertiefenden Abschnitte eignet sich
das Lehrbuch sowohl f�r den Ersteinstieg wie f�r die vertiefte argumen-
tative wissenschaftliche Auseinandersetzung mit dem franzçsischen Kol-
lisionsrecht (Red.).

Moura Ramos, R.M.: O direito da nacionalidade sob a Constituiç¼o de
1976, Revista de Legislaç¼o e de JurisprudÞncia 149 (2020), 106

Ruoppo, R.: Lo status giuridico di Taiwan e i suoi riflessi sul piano inter-
nazionalprivatistico, Riv.dir.int.priv.proc. 2020, 325

Schneider, I.: Scharia in Deutschland? Zur Ausgestaltung des vormoder-
nen und zeitgençssischen islamischen Familienrechts und seiner mçgli-
chen Anwendung an deutschen Gerichten, in: Neyses, J. (Hrsg.): Verfas-
sungskonzeption zwischen Orient und Okzident, 2020, 33

Yokoyama, J.: Private International Law in Japan, 2019, 214 S.

Internationales Verfahrensrecht

Akhtar, Z.: Mergers, Extraterritorial Jurisdiction and Convergence of
EU and US Law, EurRevPrivL 2019, 59

Althammer, C.: Der Beitrag der Gerichtsorganisation zur Effizienz der
grenz�berschreitenden Forderungsdurchsetzung, ZVglRW 2020, 197

Bachmeier, T./Freytag, M.: Neues zum europ�ischen Deliktsgerichtsstand
bei reinen Vermçgenssch�den im internationalen Warenverkehr, RIW
2020, 337

Bader, R.J.: Koordinationsmethoden im Internationalen Privat- und
Verfahrensrecht, 2019, 527 S.
Die von Martin Gebauer betreute T�binger Dissertation untersucht die
Koordination von Vorschriften des nationalen, europ�ischen und inter-
nationalen IPR und IZVR. Der Verfasser arbeitet bestehende Koordina-
tionsprobleme heraus und schl�gt differenzierte Lçsungswege vor. Da-
raus leitet er im letzten Teil allgemeine Grunds�tze zur Optimierung der
Koordination von IPR und IZVR ab. Es ist ein anregendes Werk, das
eigene Kategorien schafft (Red.).

Dornis, T.: Negotiorum gestio and the Brussels Ibis Regulation, in:
Mankowski, P. (Hrsg.): Research Handbook on the Brussels Ibis Regula-
tion, 2020, 64

Eichel, F.: Der Beitrag der modernen Informationstechnologie zur Effi-
zienz der grenz�berschreitenden Forderungsdurchsetzung, ZVglRW
2020, 220

Fçlsing, P.: Die EMRK ist ein scharfes Schwert: Vollstreckung des
Chevron-Urteils, RIW 2020, 260

Gasc�n Inchausti, F.: Does EU Law Ensure an Adequate Protection of
Debtors in Cross-Border Enforcement?, Riv.dir.int.priv.proc. 2020, 255

Gasc�n Inchausti, F./Hess, B. (Hrsg.): The Future of European Law of Ci-
vil Procedure, Coordination or Harmonisation, 2020, 290 S.
Der Sammelband ist der Harmonisierung des Zivilverfahrens in der EU
gewidmet. 14 Beitr�ge, gegliedert in drei Abschnitten, untersuchen
mçgliche methodische Ans�tze f�r eine Harmonisierung, stellen den ak-
tuellen Status quo der Harmonisierung vor und werfen mit Beitr�gen
zum ELI-UNIDROIT-Projekt und zum Richtlinienvorschlag zu Mini-
malstandards im Zivilprozessrecht einen Blick in die Zukunft (Red.).

Geimer, R./Sch�tze, R.: EuZVR – Europ�isches Zivilverfahrensrecht,
4. Auflage 2020, 2095 S.
Der Geimer/Sch�tze ist eine Bibel des Europ�ischen IZVR. Der Kom-
mentar ist auf aktuellem Stand und weist den Weg durch das Dickicht
des IZVR. Ein hervorragendes Arbeitsmittel f�r Praxis und Wissen-
schaft (Red.).

von Hein, J.: Informierte Entscheidungen in der grenz�berschreitenden
Forderungsdurchsetzung – Vorstellung und Ergebnisse eines internatio-
nalen Forschungsprojekts, ZVglRW 2020, 123

Heinze, C.: Die Sicherung von Forderungen im europ�ischen Zivilpro-
zessrecht, ZVglRW 2020, 167

Henning, L.: Zur Reichweite von Gerichtsstandsvereinbarungen in in-
ternationalen Versicherungsprogrammen, VersR 2020, 394

Kilian, M.: Fremdsprachige Beweismittel im niederl�ndischen Zivilpro-
zess, ZEuP 2020, 197

Klein, F.: Die Verwertbarkeit gem. 28 USC § 1782(a) erlangter Beweis-
mittel im deutschen Zivilprozess, 2019, 190 S.
Die von Gerhard Wagner, Berlin, betreute Dissertation befasst sich mit
der Frage, inwieweit es zul�ssig ist, im Wege der pre-trial discovery er-
langte Beweismittel im Zivilverfahren in Deutschland zu verwerten.
Hintergrund der Untersuchung bildet 28 USC § 1782(a), der es ermçg-
licht, auch f�r einen außerhalb der USA anh�ngigen Rechtsstreit eine
pre-trial discovery durch ein US-amerikanisches Gericht zu erwirken.
Der Verfasser leitet aus Verfassungsrecht ein Verwertungsverbot auf die-
sem Weg erlangter Beweismittel ab, wenn der Beweisgegner keine ent-
sprechende Aufkl�rung vom Beweisf�hrer erlangt hat, die Preisgabe der
Information nicht auch nach deutschem Recht h�tte verlangt werden
kçnnen oder die �bermittlung der Daten gegen europ�isches Daten-
schutzrecht verstoßen hat. (Red.).

Krans, B./Nylund, A. (Hrsg.): Procedural Autonomy Across Europe,
2020, 246 S.
Der Sammelband untersucht, ob – vor dem Hintergrund einer zuneh-
menden Europ�isierung des Zivilverfahrensrechts – noch von einer
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„procedural autonomy“ der nationalen Gesetzgeber der EU-Mitglieds-
staaten gesprochen werden kann. Einigen einleitenden, abschließenden
und vergleichenden �berlegungen zur Verfahrensautonomie der He-
rausgeber schließen sich zehn L�nderberichte an. Sie beschreiben die
Grenzen des Handlungsspielraums. Die deutsche Perspektive stellt Wolf-
gang Hau vor (S. 81–99). Der Band bereichert durch seine Vielfalt
(Red.)

Meller-Hannich, C.: Schnittstellen und Wechselwirkungen zwischen dem
europ�ischen Zivilprozessrecht und dem nationalen Vollstreckungsrecht,
ZVglRW 2020, 254

Peiffer, E.: Vertraglicher Schadensersatzanspruch wegen Verletzung von
Gerichtsstands- und Schiedsvereinbarungen – Teil 1, RIW 2020, 321

Poesen, M.: De actio pauliana, de onhandelbaar telg van de Brussel Ibis
Verordening: HvJ 10 juli 2019, nr. C-722/17, Reitbauer e.a./Casamas-
sima, Rev dr int priv 2020, 88

Poesen, M.: Internationale bevoegdheid over de Peeters/Gatzen-vor-
dering is onderworpen aan de Brussel Ibis-Verordening, niet de Insol-
ventieverordening: gevolgen voor internationale bevoegdheid, Rev dr
comm belge 2019, 531

Rapp, J.: Ausschließlicher Gerichtsstand f�r gesellschaftsrechtliche Strei-
tigkeiten gem. Art. 24 Nr. 2 EuGVVO bei mehreren Verfahrensgegen-
st�nden, ZEuP 2020, 465

Rechberger, W.H.: Amalie Zuckerkandl und die Rechtskraft, �NotZ
2020, 207

Riel�nder, F.: Europ�ische Kontenpf�ndung – ein ungeschriebenes Erfor-
dernis der Vollstreckbarkeit des „erwirkten“ Titels?, RIW 2020, 102

Schack, H.: Anerkennungs- und Vollstreckungsversagungsgr�nde im Eu-
rop�ischen Zivilprozessrecht, ZVglRW 2020, 237

Schmidt, L.: Die Zusicherung nach Art. 36 EuInsVO, Zugleich ein Bei-
trag zur Bew�ltigung grenz�berschreitender Konzerninsolvenzen, 2019,
267 S.
Ausgehend von der Pr�misse, dass es sich bei den englischen assurances
um ein effektives Mittel zur Bew�ltigung grenz�berschreitender Kon-
zerninsolvenzen handelt, fragt der Verfasser, ob es auch auf die in
Art. 36 EuInsVO geregelte Zusicherung zutrifft. Ausf�hrlichen Erl�ute-
rungen zu Art. 36 EuInsVO schließen sich zwei Abschnitte zur Zusi-
cherung im deutschen Insolvenzrecht (S. 217 ff.) und im Kontext grenz-
�berschreitender Konzerninsolvenzen (S. 237 ff.) an. Abschließend wer-
tet der Verfasser den Einsatz einer Zusicherung im Rahmen der Insol-
venz eines Automobilzulieferers als ersten Erfolg (S. 254 f.). De lege feren-
da regt er u.a. unionsweit einheitliche Formanforderungen f�r die Zusi-
cherung an (S. 253). Betreut wurde die interessante Wiesbadener Dis-
sertation von Matthias Weller (Red.).

Skauradszun, D.: Schadensersatzanspruch bei Zuwiderhandlung gegen
eine Gerichtsstandsvereinbarung, DB 2020, 100

St�rner, M.: Der Anwendungsbereich der EU-Verordnungen zur grenz-
�berschreitenden Forderungsdurchsetzung, ZVglRW 2020, 143

Ullrich, H.: EuGH und EPG im europ�ischen Patentschutzsystem: Wer
hat was zu sagen?, in: Metzger, A. (Hrsg.): Methodenfragen des Patent-
rechts, 2018, 229

Voß, W.: Gerichtsverbundene Online-Streitbeteiligung: ein Zukunfts-
modell?, RabelsZ 2020, 62

Wagner, R.: Aktuelle Entwicklungen in der justiziellen Zusammenarbeit
in Zivilsachen (2020), NJW 2020, 1864

Weller, M.-P.: Schadensersatz nach Cyberangriffen – Anspr�che, Ge-
richtsstand und anwendbares Recht, WM 2020, 1513

Internationale Schiedsgerichtsbarkeit

Abaragh, H.S.: Arbitration in the Abu Dhabi Global Market (ADGM),
IntJArabArb 2/2019, 31

Bertolini, S.: Die Durchsetzung von ISDS-Entscheidungen in Deutsch-
land – Unter besonderer Ber�cksichtigung aktueller Entwicklungen in
der EU, 2019, 399 S.
Die Freiburger Dissertation untersucht, ob f�r Investitionsschiedsspr�-
che ein real effektiver Durchsetzungsmechanismus existiert, insbesonde-
re aufgrund des nicht abschließend gekl�rten Rangverh�ltnisses von
EU-Recht und Investitionsschutzregime. Der Verfasser arbeitet aktuelle
Probleme bei der Durchsetzung von ISDS-Entscheidungen in der EU

auf der Ebene des Exequatur- und Zwangsvollstreckungsverfahren he-
raus und macht Lçsungsverschl�ge. Zus�tzlich pr�ft er Handlungsalter-
nativen des Investors bei fehlender Durchsetzbarkeit und bezieht Re-
formbestrebungen auf multilateraler und europ�ischer Ebene mit ein.
Betreut wurde die weiterf�hrende Arbeit von Yuanshi Bu. (Red.).

Carpentieri, L.: The Invocation of State Defenses in Times of Conflict: For-
ce Majeure, Necessity and the Libyan Example, IntJArabArb 2/2019, 7

Cervenka, A./Schwarz, P.: Datenschutz im Schiedsverfahren – die Rolle
des Schiedsgerichts, SchiedsVZ 2020, 78

Chan, E.: Forecasting Energy Disputes in Asia, AsianIntArbJ 2020, 25

Dunna, G.T.: Waiver of the Right to Set-Aside and Resist the Enforce-
ment of an Arbitral Award: An Indian Perspective, AsianIntArbJ 2020, 69

Ebert, B.P.: Schiedsverfahren gewonnen? Was, wenn es schnell gehen
muss? Das Verfahren der Anordnung der vorl�ufigen Sicherungsvollstre-
ckung nach § 1063 Abs. 3 S. 1 Var. 1 ZPO, SchiedsVZ 2020, 55

Gl�ßer, U./K�ck, C.: The Hague Rules on Business and Human Rights
Arbitration – A Balancing Act, SchiedsVZ 2020, 124

Kaplan, N.: Rationalising Costs in International Arbitration, in: Akbaba,
M./Capurro, G. (Hrsg.): International Challenges in Investment Arbitra-
tion, 2019, 248

Knieper, R.: Investitionsschiedsgerichtsbarkeit: Warum reparieren, was
nicht kaputt ist?, SchiedsVZ 2020, 60

Marquais, O./Grec, A.: Do’s and Dont’s of Regulating Third-Party Liti-
gation Funding: Singapore vs. France, AsianIntArbJ 2020, 49

Monteiro Pires, C./Pereira Dias, R.: Manual de Arbitragem Internacional
Lus�fona, Almedina,Combra 2020, 373 S.

Nottage, L.: Confidentiality v. Transparency in International Arbitration:
Asia-Pacific Tensions and Expectations, AsianIntArbJ 2020, 1

Schley, O./Lange, L.C.: Schiedsgerichte und US-Discovery, RIW 2020,
342

Ussama, M.: The Egyptian State Council and the Enforceability of Arbi-
tration Agreements Concluded Within the Ambit of Administrative
Contracts: a Case Study, IntJArabArb 2/2019, 53

Wilske, S./Markert, L./Ebert, B.P.: Entwicklungen in der internationalen
Schiedsgerichtsbarkeit im Jahr 2019 und Ausblick auf 2020, SchiedsVZ
2020, 97

Internationales Schuldvertragsrecht
Bazinas, S.V.: The Law Applicable to Third-Party Effects of Assignments
of Claims: the UN Convention and the EU Commission Proposal
Compared, UnifLRev 2019, 609

Crespi Reghizzi, Z.: Profili di diritto internazionale private del commer-
cio dei beni culturali, Dir comm int 2019, 149

Deschamps, M.: Conflict-of-Laws Rules on Assignments on Receivables
in the United States and Canada, UnifLRev 2019, 649

Duden, K.: Verbraucherschutz und Vertragsschluss im Internet der Din-
ge, ZRP 2020, 102

Finkelmeier, M.: R�ckruf und Regress – Durchsetzung von Regressanspr�-
chen nach grenz�berschreitendem Produktr�ckruf, RIW 2020, 253

Heindler, F.: The Law Applicable to Third-Party Effects of Transactions
in Intermediated Securities, UnifLRev 2019, 685

Kieninger, E.-M.: European Rules on the Law Applicable to Third-Party
Effects of Assignments: a Never-Ending Story?, UnifLRev 2019, 633

Saidov, D. (Hrsg.), Research Handbook on International and Compara-
tive Sale of Goods Law, 2019, 434 S.
Das englischsprachige Handbuch fragt, wie das Kaufrecht zuk�nftig ak-
tuellen Herausforderungen auf internationaler Ebene besser begegnen
kann, etwa der zunehmenden Rechtsquellenvielfalt, der Digitalisierung
oder den Besonderheiten globaler Lieferketten. In 16 Beitr�ge analysie-
ren dazu auf ihrem Gebiet anerkannte Autoren und Autorinnen den
Status quo des modernen Kaufrechts, die aktuell geltenden Standards f�r
Kaufvertr�ge und Trade Terms, die Besonderheiten von transnationalen
Vertr�gen sowie Schnittstellen zu anderen Rechtsgebieten. Der Band
gibt wesentliche Anregungen und Wegweisungen f�r das moderne
Kaufrecht (Red.).

Tavakoli, A.A.: Automatische Fluggast-Entsch�digung durch smart con-
tracts, ZRP 2020, 46
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IPR der außervertraglichen Schuldverh�ltnisse

Bomsdorf, T./Blatecki-Burgert, B.: Haftung deutscher Unternehmen f�r
„Menschenrechtsverstçße“, ZRP 2020, 42

Dasser, F./Baechler, R.: Begehungsort einer Conspiracy – Anmerkung
zur Entscheidung des U.K. Supreme Court vom 21. M�rz 2018, ZEuP
2020, 213

Kramer, B.: Wann haftet ein deutsches Unternehmen f�r extraterritoriale
Menschenrechtsverletzungen?, RIW 2020, 96
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treut. Sie erschließt das transnationale Kommunikationsdeliktsrecht –
ein von Oster vorgeschlagener Begriff – als eine neue Teildisziplin des
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dar. Ausf�hrliche Erçrterungen zum IPR und IRVR finden sich im
7. Kapitel des Werks (Red.).

Thomale, C.: Herstellerhaftungsklagen – Internationaler Deliktsgerichts-
stand und anwendbares Recht bei reinen Vermçgenssch�den wegen ver-
steckter Produktm�ngel, ZVglRW 2020, 59

Thon, M.: Transnationaler Datenschutz: Das Internationale Datenprivat-
recht der DS-GVO, RabelsZ 2020, 24

Internationales Sachenrecht

d’Avout, L.: EU-Freedoms Inspire New PIL Solutions for Security
Rights on Movables, ZEuP 2020, 481

M�ller, M.F.: Approaches to the Law Applicable to Proprietary Effects of
Transactions in Securities Taken in Uniform Law: a Lesson for the EU,
UnifLRev 2019, 711

Spindler, G.: Fintech, Digitalization, and the Law Applicable to Proprie-
tary Effects of Transactions in Securities (Tokens): a European Perspecti-
ve, UnifLRev 2019, 724

Internationales Familien- und Erbrecht

Baruffi, M.C.: Gli effetti della maternit� surrogata al vaglio della Corte di
Cassazione italiana e di altre Corti, Riv.dir.int.priv.proc. 2020, 293

Bergschneider, L.: Ehevertr�ge und Auslandsbeurkundung. Zur Form-
wirksamkeit eines Ehevertrags, den deutsche Ehegatten im Ausland ab-
schließen, FamRZ 2020, 563

Corneloup, S. (Hrsg.): The Rome III Regulation, A Commentary on the
Law Applicable to Divorce and Legal Separation, 2020, 242 S.
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richte geben einen �berblick �ber den Geltungsbereich und die prakti-
schen Auswirkungen der jeweils in dem Land geltenden Vertr�ge. Die
vorgestellten Vertr�ge sind in ihrer Originalsprache nebst englischer
�bersetzung im Annexteil abgedruckt. Ein Beitrag zu Mçglichkeiten
der EU, die Mitgliedsstaaten zuk�nftig zur Beendigung dieser bi- und

multilateralen Vertr�ge zu veranlassen, beschließt das Werk. Es ist ein
Kompendium f�r die Lçsung von Rechtsquellenkonflikten (Red.).

Franck, G.: Vaterschaftsanerkennung versus gesetzliche Vaterschaft im
Internationalen Abstammungsrecht, FamRZ 2020, 307

Gottwald, P.: Internationales Familienverfahrensrecht post Brexit,
FamRZ 2020, 965

Mçller, L.-M.: Anerkennung und Wirksamkeit islamisch gepr�gter Ehe-
auflçsungen in Europa: Anmerkungen zu OLG M�nchen, Beschluss
vom 13.03.2018 – 34 Wx 146/14, den Schlussantr�gen des EuGH-Ge-
neralanwalts Saugmandsgaard Oe vom 14.09.2017 und EuGH, Urteil
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